
Antrag an den Studierendenrat Sitzung vom 12.01.2016

AntragstellerIn:

Name/Fachbereich/Gruppe
Vorstand

Antragsinhalt:

Der Studierendenrat möge beschließen,

Die Organisationssatzung (Stand: 26.02.2015) wie folgt zu ändern:

- Ein neuer Paragraph: „§22 Beschlussfassung“ ist einzufügen:
§22 Beschlussfassung

(1) Der AStA ist beschlussfähig, wenn die Mehrheit der gewählten stimmberechtigten 
Mitglieder anwesend ist. Die Beschlussfähigkeit wird zu Beginn, danach auf Antrag 
festgestellt. Der AStA ist beschlussfähig, solange nicht das Gegenteil festgestellt wird.

(2) Wird ein Referat in drei Sitzungen in Folge nicht vertreten, so ruht die Mitgliedschaft 
ab dem Ende dieser dritten Sitzung bis der*die Referent*in oder ein*e Stellvertreter*in 
wieder an einer AStA-Sitzung teilnimmt. Ruht die Mitgliedschaft eines Referats, so muss 
dies durch den Vorstand baldmöglichst dem Referat mitgeteilt und in der nächsten Sitzung 
bekannt gegeben werden. So lange die Mitgliedschaft ruht, wird das Referat nicht zur 
Anzahl der zur Berechnung der Beschlussfähigkeit und der Mehrheiten herangezogenen 
Mitglieder hinzu gezählt.

- Die Nummerierungen der nachfolgenden Paragraphen ist entsprechend anzupassen.

Begründung:

1



Begründungstext

In der letzten AstA-Sitzung sind wir darauf aufmerksam geworden, dass ein entsprechender 
Paragraph in der AStA-Satzung fehlt und dringends hinzugefügt werden sollte, um einen guten 
Sitzungsverlauf garantieren zu können.

Hinweis:

Es ist explizit erwünscht, in den Anträgen an die Studierendenvertretung genderneutrale Sprache 
zu verwenden (beispielsweise „Mitarbeiter*innen“ statt „Mitarbeiter“).
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